
Hinweise zu Doping im Zusammenhang mit dem Kantonewettkampf 
 
Die letztes Jahr mit Swiss Olympics vereinbarten Doping Umsetzungsbestimmungen betreffen wie 
bereits früher mitgeteilt auch den Kantonewettkampf. Die nachfolgenden Hinweise sollen den 
Wettkämpfern sowie Mannschaftsbetreuern helfen diese Regelungen richtig umzusetzen. 
 
Unterstellungserklärung 
Jeder Wettkämpfer (inklusive Ersatz) muss eine Unterstellungserklärung vor dem Wettkampf 
unterzeichnen. Der Mannschaftsführer muss diese Erklärungen am Wettkampftag bei der Anmeldung 
vollzählig abgeben. Wettkämpfer welche die Unterstellungserklärung nicht unterzeichnen werden 
nicht zum Wettkampf zugelassen. 
 
Dopingliste 
Jeder Unterverband erhält eine aktuelle Dopingliste welche unter anderem auch über Medikamente 
Auskunft gibt welche bei einfachen Krankheiten problemlos verwendet werden können (grüne Liste). 
Weitere Exemplare können beim Dopingverantwortlichen des SSKV bezogen werden. Informationen 
und Anfragen zu anderen Medikamenten können unter der 24-h Doping-Hotline (kostenpflichtig) 0900 
567 587 eingeholt werden. 
 
Wettkämpfer mit regelmässiger Medikamenten Einnahme 
Wettkämpfer welche aus gesundheitlichen Gründen über längere Zeit Medikamente einnehmen 
müssen, sind verpflichtet selbständig über die Doping-Hotline sowie dem Vertrauensarzt von Swiss 
Olympics deren Unbedenklichkeit abzuklären oder mit ihrem Arzt vorübergehende alternative 
Lösungen zu suchen, sofern es sich um Medikamente handelt welche zu Doping führen könnten. 
Eine Erbringung eines Arztzeugnisses, welche die Einnahme eines Doping verursachenden 
Medikamentes bestätigt genügt nicht unbedingt als Rechtfertigung.  
 
Information 
Es ist in der Verantwortung der zuständigen Mannschaftsführer, die Wettkämpfer über diese Hinweise 
zu informieren. Ein Dopingvergehen eines Einzelnen könnte unter Umständen die ganze Mannschaft 
treffen. Diese Hinweise werden ebenfalls im SSKV Sportkegler veröffentlicht. Bei Unklarheiten hilft 
der SSKV Verantwortliche für Doping weiter. 
 
 
Halten, im März 2004 
Michael Giger, SSKV Sportpräsident (ad Interim) 
Verantwortlicher für Doping 


